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Vorwort

Diese Norm wurde vom Normenausschuss Lichttechnik (FNL) im DIN, Arbeitsausschuss FNL 19
�Leuchtfarben�, erarbeitet.

Diese Norm ist anerkannt vom Hauptverband der gewerblichen Berufsgenossenschaften.

DIN 67510 �Langnachleuchtende Pigmente und Produkte� besteht aus:

� Teil 1: Messung und Kennzeichnung beim Hersteller

� Teil 2: Messung von langnachleuchtenden Produkten am Ort der Anwendung

� Teil 3: Langnachleuchtendes Sicherheitsleitsystem

� Teil 4: Produkte für langnachleuchtendes Sicherheitsleitsystem; Markierungen und Kennzeichnungen

Anhang A ist informativ.

Änderungen

Gegenüber DIN 67510-1:1992-01 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) das Kennzeichnungsbeispiel wurde geändert;

b) das Messprotokoll wurde eingefügt;

c) die mathematischen Verfahren zur näherungsweisen Bestimmung der Abklingdauer sind im Anhang A
aufgeführt.

Frühere Ausgaben

DIN 67510: 1958-07, 1974-11

DIN 67510-1: 1992-01
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1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für langnachleuchtende Pigmente und die daraus gefertigten langnachleuchtenden
Produkte, die z. B. zur Rettungsweg- und Gefahrstellenkennzeichnung, zur Markierung von Geräten,
Armaturen, Gebrauchsgegenständen, Arbeits- und Unfallschutzbekleidung eingesetzt werden. Diese Norm
legt eine Reihe von Bedingungen für die Prüfung der Leuchtdichte in Abhängigkeit von der Zeit sowie für
die Kennzeichnung der geprüften langnachleuchtenden Produkte fest.

Diese Norm gilt nicht für radioaktive Leuchtpigmente nach DIN 5043-1 und DIN 5043-2.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 5031-3, Strahlungsphysik im optischen Bereich und Lichttechnik � Größen, Formelzeichen und
Einheiten der Lichttechnik.

DIN 5031-7, Strahlungsphysik im optischen Bereich und Lichttechnik � Benennung der Wellen-
längenbereiche.

DIN 5032-6, Lichtmessung � Photometer � Begriffe, Eigenschaften und deren Kennzeichnung.

DIN 5032-7, Lichtmessung � Klasseneinteilung von Beleuchtungsstärke- und Leuchtdichtemessgeräten.

DIN 5033-2, Farbmessung � Normvalenz-Systeme.

DIN 5033-4, Farbmessung � Spektralverfahren.

DIN 5033-6, Farbmessung � Dreibereichsverfahren.

DIN 5033-7, Farbmessung � Messbedingungen für Körperfarben.

DIN 5043-1, Radioaktive Leuchtpigmente und Leuchtfarben � Teil 1: Messbedingungen für die Leucht-
dichte und Bezeichnung der Pigmente.

DIN 5043-2, Radioaktive Leuchtpigmente und Leuchtfarben � Teil 2: Messbedingungen für die Leucht-
dichte und Bezeichnung der Leuchtfarben.

DIN 15560-40, Scheinwerfer für Film, Fernsehen, Bühne und Photographie � Farbfilter für Bühnen- und
Studioscheinwerfer � Farbmetrische Kennwerte.

DIN 16906, Prüfung von Kunststoffbahnen und Kunststoff-Folien � Probe und Probekörper � Entnahme,
Vorbehandlung.

DIN 55943, Farbmittel � Begriffe.

DIN 66348-1, Schnittstellen und Steuerungsverfahren für die serielle Messdatenübermittlung � Start-
Stopp-Übertragung, Punkt-zu-Punkt-Verbindung.

DIN EN ISO 10545-1, Keramische Fliesen und Platten � Teil 1: Probenahme und Grundlagen für die
Annahme (ISO 10545-1:1995); Deutsche Fassung EN ISO 10545:1997.

DIN EN ISO 15528, Beschichtungsstoffe und Rohstoffe für Beschichtungsstoffe � Probenahme
(ISO 15528:2000); Deutsche Fassung EN ISO 15528:2000.
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3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
langnachleuchtende Pigmente
Pigmente1), die durch UV- oder sichtbare Strahlung2)  angeregt werden können und die dann ohne weitere
Anregung bei (22 � 3) °C länger als 30 min mit einer Leuchtdichte von mindestens 3 mcd/m² nachleuchten

3.2
langnachleuchtende Produkte
unter Verwendung von langnachleuchtenden Pigmenten hergestellt, z. B. langnachleuchtende Beschichtungs-
stoffe, langnachleuchtende Folien, langnachleuchtende Emails oder langnachleuchtende Kunststoffe sowie
hieraus hergestellte Schilder, Bedienungselemente, Anstriche

3.3
Anregung von langnachleuchtenden Pigmenten und Produkten
Einwirkung von UV- oder sichtbarer Strahlung auf ein langnachleuchtendes Pigment oder ein daraus gefertigtes
Produkt, die geeignet ist, ein Nachleuchten zu bewirken

3.4
Leuchtdichte
siehe DIN 5031-3

3.5
Abklingen
zeitabhängige Abnahme der Leuchtdichte von langnachleuchtenden Pigmenten oder daraus gefertigten
Produkten nach Beendigung der Anregung

3.6
Abklingdauer
Zeit nach Beendigung der Anregung, bei der die Leuchtdichte auf 0,3 mcd/m² (etwa den 100fachen Wert der
Sichtbarkeitsgrenze des dunkel adaptierten Auges) abgesunken ist

3.7
Farbe bei Anregung
Farbe langnachleuchtender Pigmente oder Produkte, die sich aus der Reflexion der anregenden Strahlung und
der dieser überlagerten emittierten Strahlung der langnachleuchtenden Pigmente oder der daraus gefertigten
Produkte ergibt

3.8
Farbe des Nachleuchtens
Farbe langnachleuchtender Pigmente oder daraus gefertigter Produkte nach Beendigung der Anregung während
des Nachleuchtens

3.9
Sättigungsanregung
Anregung, bei der durch eine längere Anregungsdauer keine Zunahme der Leuchtdichte erreicht wird

                                                    

1) Begriff siehe DIN 55943

2) Begriff siehe DIN 5031-7
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4 Messung

4.1 Messobjekte

4.1.1 Allgemeines

Messobjekte sind:

a) langnachleuchtende Pigmente;

b) mit langnachleuchtenden Pigmenten gefertigte Produkte.

4.1.2 Langnachleuchtende Pigmente

Langnachleuchtende Pigmente werden in Küvetten der folgenden geometrischen Abmessungen
vermessen:

� Form: rund;

� Durchmesser: 50 mm;

� Tiefe: 5 mm.

Der Küvettenwerkstoff darf die spektralen Eigenschaften der anregenden Strahlung und die der vom
langnachleuchtenden Pigment emittierten Strahlung nicht wesentlich verändern.

ANMERKUNG Diese Anforderung wird von allen handelsüblichen, UV-durchlässigen, farblosen und klar durch-
sichtigen Küvetten erfüllt.

Beim Füllen der Küvette ist das langnachleuchtende Pigment durch mehrfaches Klopfen zu verdichten und
glatt abzustreichen.

Für die Entnahme von Proben der zu prüfenden langnachleuchtenden Pigmente aus einem oder mehreren
Gebinden ist DIN EN ISO 15528 anzuwenden.

4.1.3 Langnachleuchtende Produkte

4.1.3.1 Granulate

Es gelten die Festlegungen in 4.1.2, wobei jedoch die Tiefe der Küvetten 80 mm betragen muss. Beim
Befüllen der Küvette ist das Granulat derart zu verdichten, dass die Einzelpartikel während der Messung
keine Lageänderung erfahren.

ANMERKUNG Bei Granulaten aus größeren Partikeln nimmt die Reproduzierbarkeit der Messungen mit steigender
Partikelgröße ab. Es ist dann zweckmäßig, mehrere Messungen durchzuführen und entsprechende Mittelwerte zu
berücksichtigen.

4.1.3.2 Folien

4.1.3.2.1 Probenahme

Die Probenahme ist nach DIN 16906 vorzunehmen.

4.1.3.2.2 Rückseitige Abdeckung

Für die zu erzielende Leuchtdichte von langnachleuchtenden Folien ist es entscheidend, dass die
nachleuchtende Schicht rückseitig mit einer weißen Schicht belegt ist. Da diese Produkte jedoch oft nicht
vollständig deckend pigmentiert sind und es darüber hinaus auch Anwendungen ohne die rückseitige weiße
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